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fPIELREGEL
2 Spielfiguren gleicher Farbe pro Spieler und 1 Würfel

Jeder M itspieler spielt zwei R itter
wanzen, die er auf zwei diagonal 
gegenüber liegenden S chlüpffe l- 

dern beginnen lässt. Es wird reih
um gewürfelt, wobei jeder Spieler 

entscheidet, mit welcher Wanze er zie
hen möchte. Kann die eine Wanze gera

de nicht ziehen, muss die andere gehen. Wenn 
beide nicht können, setzt der Spie ler fü r diese 
Runde aus. Die W ürfel auf den Pfeilen geben den 
Weg an, den die W anze mit dem jeweiligen W urf 
gehen darf. Die grünen Pfeile können nur in eine 
Richtung begangen werden. Kommt eine Wanze 
z.B. auf das Häutungsfeld links auf der Spielfläche, 
muss sie 1 x aussetzen. W ürfelt sie anschließend

eine 5 oder 6, so hat sie nun ihre 
Adult-Häutung hinter sich gebracht 
und überwintert, d.h. 2 x aussetzen.
Sie kann nun nicht mehr in den äu
ßeren Kreis der Larven zurück. Nun 
muss sie versuchen, den Partnerfin
dungsfeld-Kreis zu erreichen. Dort wartet 
sie auf die zweite Wanze, kann aber herum wan
dern. Wichtig: Sobald sich die 2 Wanzen eines 
Spielers auf demselben Partnerfindungsfeld tref
fen, bewegen sie sich ab nun gemeinsam von Feld 
zu Feld. Gemeinsam dürfen sie auch erst jetzt, mit 
en tsp rechender W ürfe lzah l, den inneren Paar
ungskreis betreten und versuchen, als erstes Paar 
das Ziel (E iablage) zu erreichen. 37
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